
 
 
Karen Cleveland : Wahrheit gegen Wahrheit 
 

Vivian Miller lebt gegen aussen hin ein perfektes Leben. Sie hat Matt, den perfekten 
Ehemann, den perfekten Vater und den perfekten Job. Vivian ist Abwehrspezialistin bei der 
CIA. Dort ist in der Russlandabteilung tätig und ist dabei, einen Algorithmus zu entwickeln, 
anhand dessen es der CIA möglich ist russische Schläfer in den USA aufzudecken. Endlich ist 
es soweit! Der Algorithmus funktioniert und die CIA kann sich unerkannt beim 
vermeintlichen Verbindungsmann Juri, dem Chef des russischen Agentennetzwerks, 
einschleusen und dabei die Namen und Bilder der vermeintlichen Schläfer sichern. Als Viv 
die Datei kurz sichtet, bricht innert Sekunden ihre Welt zusammen. Auf dem Bildschirm 
erscheint Matts Bild! Ist ihr Ehemann Matt auch der perfekte Lügner?  
 
Benommen fährt sie nach Hause und stellt Matt zur Rede. Sie will von ihm wissen, ob er 
tatsächlich für den russischen Geheimdienst arbeitet und ob das gemeinsame Leben nur auf 
Lügen gebaut ist. Ohne Umschweife gesteht Matt alles und verlangt, dass Vivian ihn an die 
Behörden ausliefert, damit sie für die vier gemeinsamen Kinder sorgen kann. Viv weiss, dass 
es nicht so einfach ist, und dass sie Gefahr läuft alles zu verlieren, Matt, ihre Kinder, ihr 
Leben. Viv beginnt um ihre Familie und ihren Job zu kämpfen und sie wird dabei vom 
russischen Geheimdienst gleichermassen bedroht wie vom CIA. Wem kann Vivian noch 
vertrauen, Matt, der sie die letzten zehn Jahre belogen hat oder Peter ihrem Mentor bei der 
CIA? Alleine kann sie es nicht schaffen. Sie muss sich Verbündete suchen und ihren Stolz 
ablegen, um aus diesem Schlamassel heil herauszukommen. 
 
Endlich wieder einmal ein intelligenter, klassischer Spionageroman, mit sympathischen 
Protagonisten. Karen Cleveland ist tatsächlich ein spannender Thriller gelungen, den man in 
einem Stück verschlingt und sich daran erfreuen kann, dass die Guten auch gewinnen. Dabei 
verschwimmen zeitweise die Grenzen zwischen Gut und Böse im Roman durchaus und auch 
als Leser weiss man manchmal kaum mehr, wem zu trauen ist und wer gefährlich werden 
könnte. Spannung pur für schöne Sommertage. 
 
Besuchen Sie uns in der Regionalbibliothek Weinfelden und fragen Sie nach diesem Buch.  
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